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Platz greifen ſobald fie die Ueberzeugung gewonnen daß
ſie nur durch die Freundſchaft mit Oeſterreich ihre IJndivi
dualität bewahren können Die Regierung betrachte auch heute
als ihre Aufgabe die Jntereſſen der Monarchie und den
Frieden zu wahren

ee

ihre Pflicht Sollte die Nothwendigkeit eintreten ſo werde ſie

ſei mit 319 gegen 64 Stimmen abgelehnt und die Adreſſe
dann einſtimmig angenommen

vertheidigte Tisza in längerer Rede die Politik der Regierung
Oeſterreich werde in einem eventuellen Kriege nicht iſolirt ſein

Tisza
Lehre daß die Intereſſen des rumäniſchen und des ungariſchen

Staates identiſch ſeien Beide haben einen Feind den Pan

Fürſten Bismarck verlief am Dienstag in üblicher Weiſe
Der Reichskanzler nahm verſchiedenen Abgeordneten gegenüber

Erfindung und Erfinder der ihm fälſchlich zugeſchriebenen
Abſicht einer Auflöſung des Reichstages auszuſprechen

Fürſt Bismarck meinte daß das der abſolut verkehrteſte Weg

Halle Donnerstag

Telegr Depeſchen der Saale Zeitung
London 10 April Unterhaus Northeote dementirt

ganz energiſch daß das Rundſchreiben Salisburys den Kriegkaſchleumgen ſollte die Regierung ſei durch ihre Stellung ge

zwungen die Möglichkeit des Krieges anzuerkennen ſie weiſe
aber die Behauptung zurück daß ſie dem Kriege zutreibe
England habe nicht den Congreß abgelehnt es verlange nur
daß der geſammte Vertrag und nichts als der Vertrag dem
Congreß vorgelegt werde Dieſer Anſicht pflichteten Frankreich
und die anderen Mächte bei Die Regierung habe nicht den
geringſten Wunſch Rußland zu demüthigen wichtige Intereſſen
Englands ſeien durch die Frage berührt Die Regierung kennt

vor der Erfüllung derſelben nicht zurückſchrecken
London 10 April Das Unterhaus hat nach längeren

Debatten das von Lawſon zur Adreſſe geſtellte Amendement
daß die Einberufung der Reſerve ungerechtfertigt und unklug

Budapeſt 10 April Unterhaus Bei der Budgetdebatte

verweiſt auf die durch die Ereigniſſe gebotene

ſlavismus Auch bei andern Nachbarvölkern werde dieſe Lehre

Deutſches Reich
Das parlamentariſche Diner bei dem Reichskanzler

Gelegenheit ſich in entſchiedener und entrüſteter Weiſe über

wäre den er gehen könnte
Jn der geſtrigen Bundesrathsſitzung wurde der An

trag betr die Einziehung der Einhundertmarknoten der
vormaligen Preußiſchen Bank ſowie die Ausſchußanträge betr
die Statiſtik des auswärtigen Wagrenverkehrs des R
deutſchen Zollgebiets angenommen Bezüglich der weiter an
den Bundesrath gelangten Petitionen wegen der aichamtlichen
Beglaubigung des Rauminholtes der Biergefäße wird
daran erinnert daß im Bundesrathe ſchon vor längerer Zeit
ſich ein vollſtändig ausgearbeiteter Geſetzentwurf über Abände
rung der Maß Gewichts und Aichordnung befindet der von
der NormalAichungsCommiſſion ausgearbeitet worden iſt und
dieſen Gegenſtand erſchöpfend behandelt Es liegt die Ver
muthung nahe daß bei der ausgeſprochenen Abſicht die
Aichung der Trinkgefäße auf dem Wege der Geſetzgebung zu
ordnen auf dieſen Entwurf zurückgegriffen werden wird

Berlin 9 April Bei allen engliſchen Militair
Behörden herrſcht ein äußerſt reges Treiben Die reichlich
vorhandenen Geldmittel haben es endlich ermöglicht aus dem
Conglomerat von Regimentern der drei Waffen denn etwas
Anderes war das engliſche Heer bis jetzt nicht eine Armee
zu ſchaffen welche allerdings ſehr winzig erſcheint Um aber
nur dieſes eine Armee Corps mit Pferden Fahrzeugen c
zu verſehen gehören noch Wochen dazu ganz abgeſehen von dem
zweiten Corps welches man formiren will Der Train fehlt
nämlich gänzlich Die Mittheilung daß zwei Armee Corps
zu je 30,000 Mann gleich in s Feld ziehen könnten wäh
rend ſofort eine ähnliche Reſerve Armee aufgeſtellt werden
würve iſt allerdings ſcheinbar richtig allein in dieſem Falle
müßten die wenig geübten Milizen und die Freiwilligen
welche bis jetzt mit dem militäriſchen Dienſte nur geſpielt
haben zur Beſetzung ſämmtlicher Garniſonen herangezogen
werden Dazu kommt daß die angeblich 10,000 Mann ſtarke
erſte Reſerve und die gleich ſtark ſein ſollende zweite Reſerve
d h die einzigen ausexercierten Mannſchaften in Wirklichkeit

Der Schwarze Tod
Die Germania Zwei Jahrtauſende deutſchen Lebens

W Spemann Stuttgart iſt wohl wie nur irgend ein Werk der
Gegenwart berufen ein Familienbuch zu werden Zur Charak
teriſixung des Prachtwerkes geben wir mit Bewilligung der
Verlagsbuchhandlung unſeren Leſern eine Stelle aus einem in
demſelben enthaltenen Aufſatze Die deutſche Stadt im Mittel
alter Von Johannes Scherr wieder die wie wir meinen
das Buch beſſer empfehlen wird als wir es ſonſt vermöchten
Johannes Scherr ſchreibt über die Zeit in welcher der

Schwarze Tod in Deutſchland wüthete folgendes
Der Aufſchwung des deutſchen Stadtlebens zu der Lebensfülle

welche daſſelbe im ſpäteren Mittelalter entfaltete begann nach den
ungeheuren Trübſalen nach den phyſiſchen und moraliſchen Peſti
lenzen des Schwarzen Todes der Geißlerfahrten und
Judenſchlachten welche im 5 Jahrzehnt des 14 Jahrhunderts
unſer Land verheert haben Jm fernen China zuerſt ausge
brochen durchzog die ſchreckliche Seuche des ſchwarzen Todes
oder des großen Sterbent wie ſie von unſeren Altvorderen
genannt wurde ganz Aſien brach in Europa ein und ſuchte in
den Jahren 1348 50 auch unſer Vaterland mit ihrer ganzen
Wuth heim Die Zahl der von ihr weggerafften Opfer ging in s
Ungeheuerliche in Baſel raffte der ſchwarze Tod 14,000 in
Straßburg 16,000 in Lübeck 9000 in Danzig 13,000 in Weimar
5000 in Erfurt 16,000 in Münſter 11,000 in Trier 13,000 in
Wien 40,000 Menſchen weg Jn letztgenannter Stadt tödtete
dieſe Cholera des Mittelalters an einem Tage 960 Leute Viele
Städte verloren die Hälfte ihrer Bewohnerſchaft Jm Umfange
des deutſchen Reiches verſtarben nur von dem einen Orden der
Barfüßer 124,434 Mönche an der Peſt welche im Ganzen nicht
weniger als 25 Millionen Europäern das Leben gekoſtet haben
mag Um das entſetzliche Wüthen der Seuche zu begreifen
muß man den rohen Aberglauben der Maſſen im Auge halten
welche in dieſer Epidemie ein göttliches Strafgericht erblickten
gegen das es überhaupt kein Mittel gäbe ferner den niedrigen
Stand der Arzneikunde und endlich den Umſtand daß der un
ſinnige Brauch die Todten in den Kirchen und um dieſelben
herum zu begraben jede Stadt zu einem Peſtherde machte Der
Anblick des unermeßlichen Jammers um ſie her trieb die Men
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nicht ſo ſtark iſt Wie wenig vollzählig die Regimenter 33
zeigte z B folgender Fall Das 52 Regiment welches
Ende Februar von Devonport nach Aldershot herangezogen
wurde traf dort in einer Stärke von 12 Offizieren
500 ann ein während in obiger
Regimenter mit 900 bis 100 Mann angenommen ſind
Einen Beweis für das allgemeine Mißtrauen der europäiſchen
Staaten gegen einander bietet das Vorgehen der Schweiz
welches Ländchen ſelbſt Anſtalten treffen zu müſſen glaubt um
nöthigenfalls mit Gewalt ſeine Neutralität behaupten zu
können Der Bundesrath der Schweiz hat nämlich die Can
tonalregierung von Baſel angewieſen bei dem Bau der dort
herzuſtellenden feſten Rheinbrücken Minenkammern vorzube
reiten um die Zerſtörung dieſer Brücken im geeigneten Mo
mente ſicher zu ſtellen

Schweiz
Jn den Zeitungen eurſiren verſchiedene Nachrichten nach

denen das Gotthardbauunternehmen durch einen See im
Tunnel auf alle Zeit gefährdet ſei Dieſerhalb wurde nun
bei der Gotthardbahn Direction angefragt Dieſelbe erklärte
telegraphiſch daß eine überworfene Felspartie worin der
Stollen ſeit fünf Monaten ſich befand glücklich überwunden
und der Stollen wieder in feſtem Gneis ſei Befürchtungen
wegen eines Sees haben nie exiſtirt

Großbritannien
Von der Rede Lord Beakonsfields im Parlament wird

folgender Paſſus dem nationalen Stolz Alt Englands am
meiſten geſchmeichelt haben Weder Cäſar noch Karl der
Große habe über ein ſo großes Gebiet wie England in ſich
ſchließe geherrſcht ſeine Flagge wehe auf allen Meeren in
allen Zonen beſitze es Provinzen die bewohnt ſeien von Be
völkerungen der verſchiedenſten Raçen und der verſchiedenſten
Confeſfionen Dieſes große Reich müſſe erhalten werden
und könne nur erhalten werden durch die nämlichen Eigen
ſchaften durch welche daſſelbe gaffen worden ſei durch
Muth Disciplin Geduld Achtung vor den öffentlichen
Geſetzen und durch Beachtung der nationalen Pflichten

Die iriſche Polizei glaubt nun einen der Mörder Lord
Leitrim s eingefangen zu haben es liegen ſtarke Verdachts
gründe gegen ihn vor Der Sohn des Ermordeten hat für die
jenige Mittheilung die zur Ermittelung der Verbrecher führen
würde eine Belohnung von 10,000 Pfd St ausgeſetzt die Re
gierung 500 Pfd die Bezirkspolizei 1000 Pfd St

Der Unterſtaatsſekretär Bourke ſah ſich im Unterhauſe ge
zwungen zuzugeben daß der Schah von Perſien die goldene

egel des Baarbezahlens nicht ſehr ſtreng einhält ſondern noch
heutzutage für verſchiedene Einkäufe welche er ſei er Zeit in
London gemacht hat in der Kreide ſitzt Die Regierung hat
darüber ſowohl hier bei dem perſiſchen Geſandten als auch in
Teheran durch den engliſchen Geſandten Vorſtellungen machen
laſſen indeſſen bisher vergeblich

Halle den 10 April
Dem Vernehmen nach ſind die Anmeldungen zu der in den

erſten Tagen des Mai hier ſtattfindenden Ausſtellung von
Erzeugniſſen der Kochkunſt und dahin gehöriger Ge
räthſchaften nicht nur aus allen deutſchen Ländern ſondern auch
von Fabrikanten des Auslands bereits ſo zahlreich eingegangen
daß die Räume in Müllers Bellevue in denen die Ausſtellungſtattfinden ſoll nicht hinreichen und ein Theil der Gegenſtände
ſoweit ſolche ſich dazu eignen im

c

ſich Garten untergebracht werdenmuß Jn Rückſicht darauf iſt den Anternehmern umſomehr recht
günftige Witterung während der Ausſtellung zu wünſchen

Jn einer Schmiedewerkſtatt der Zimmermann ſchen Fabrik
war ein Gasrohr defect geworden und dadurch Gas ausgeſtrömt
Jn Folge deſſen fand vorgeſtern früh als die Arbeiter den Raum
betraten eine exploſionsartige Erſchütterung ſtatt
Menſchen ſind glücklicherweiſe dabei nicht beſchädigt worden wohl
aber wurden die Thüren und Fenſter der Dachſtuhl und ein
Theil des Mauerwerks durch die Erſchütterung zerſtört

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Richard Wagner ar das Erſuchen der Königsberger

Theaterdirektion um Aufführungsrecht der Walküre dahin
beantwortet daß nur gegen Hinterlegung einer bedeutenden
Kaution daſſelbe ertheilt werde Dieſe Kaution ſoll dem Kom
poniſten die Sicherheit gewähren daß die Theaterdirection auch
die übrigen Theile der Tetralogie nach und nach aufführen
werde Aehnliche Verträge haben die meiſten großen Theater

Rechnung die St

11 April 1878
enthalten zur Förderung der Populariſirung der Wagner ſchenWerke wird Piet Maßregel ſchwerlich beitragen

Tag r ſoeben exſchienene 18 Jahresbericht der deutſchenSchillerſtiftung legt Rechenſchaft über die ganze Verzweigung der
tag ab Die Einnahme betrug einſchlieplich eines Vortrags

S voriger Rechnung 63,441 die Ausgabe 47,814avon an a inglichen Unterſtützungen 15,192 an tran
ſitirenden 18,385 an einmali 55 igen 9855 M Es bleibt ſonachein Baarvorrath von 15per 1 Januar 5,626 von dem jedoch zu Zahlungen83926 M zu verwenden geweſen ſindT Prof Dr ad Varnt und H Schumacher Zarchlin bereiten

e Morbering ad ublitation vor Die in dem Nach

JageBto e QRedhertus 8 g gefundenen Briefe Laſſalle s an
Wir machen unſere Leſer aufmerkſam auf ein in dieſenTagen erſchienenes Buch welches den Titel t DSrſatgg

zur deutſchen Benennung der gegebenen und fehlenden
Magaße und Gewichte des Geſetzes vom 17 Aug 1868 unterBerückſichtigung der deutſchen Verhältniſſe und Gewo nheiten
von A Jmmanuel Berger Cottbus im Eclblweciage
d Verf Preis 80 Pfennig Wir ſind der Veberzeugung daß
die deutſche Benennung unſerer Magaße und Gewichte aus den
Vorgängen des Lebens eine weſentliche Klarheit in die Auf
kaſun neuen Eintheilungen bringen wird namentlich für
den Bürger und Landmann aus deren Verhältniſſen alle
Namen entlehnt ſind Das Buch erweitert noch die Beſtim
mungen der amtlichen Maß und Gewichtsordnung indem es
überall auch bei Flächen und Körperbeſtimmungen die Lücken
zwiſchen hundert und tauſend ausfüllt und alle in klar faßbarer
Weiſe in benannte Abſtufungen von zehn zu zehn ſtellt Würden
die hier gegehenen deutſchen und unmittelbar in ihrem Sinne
dem Werthe begreiflichen Benennungen vom Volke angenommen
werden ſo würde ſich die Geſetzgebung gewiß ſehr bald dem
Fortſchritte anſchließen

Vermiſchtes
Profeſſor Herrmann, der gewandteſte Preſtidigitateur ge

denkt in Wien wo er jetzt nur in glänzenden Privatcirkeln ſeine
Kunſt ausübt zu verlaſſen Er hat den Antrag eines Jmpreſ
ſario angenommen welcher ihm per Monat eine Einnahme von
125,000 Francs garantirt und wird demnächſt eine Rundreiſe
durch Südamerika antreten

Trichinenſtatiſtik Nach amtlichen Mittheilungen wurden
im Jahre 1876 in Preußen im Ganzen 1,728,594 Schweine
mikroſkopiſch auf Trichinen und Finnen unterſucht und ſind dar
unter 800 trichinös befunden worden Die Statiſtik macht indeß
durchaus keinen Anſpruch auf Vollſtändigkeit da die Fleiſchbeſchau
noch nicht überall obligatoriſch ja in manchen Landestheilen
überhaupt noch nicht eingeführt iſt Obige 800 als trichinös be
fundene Schweine vertheilten ſich auf 358 Gemeinden Finnig
wurden unter den unterſuchten Schweinen 4705 befunden Außer
dem wurden in verſchiedenen Städten die importirten amexika
niſchen Speckſchwarten und Schweinefleiſchpräparate einer mikros
kopiſchen h unterzogen und hier 220 Sendungen
trichinös befunden Die größte Zahl von Schweinen wurde im

e Merſeburg mikroſtkopiſch unterſucht nämlich
274,264 Stück Unter dieſen fanden ſich 88 trichinöſe Schweine
Während zur Zeit der Entdeckung der Trichinenkrankheit bei
Menſchen in unſerem und den benachbarten Bezirken die meiſten
Trichinenkranken beobachtet wurden find ſeit Durchführung der
mikroſkopiſchen Fleiſchbeſchau Fälle von Trichinoſis bei Menſchen
nicht mehr vorgekommen

Das Verbrecher Album, jene bekannte Sammlung der
berliner Criminal Polizei von Photographien berüchtigter Ein
brecher Taſchendiebe Bauernfänger u ſ w iſt ſoeben auf
photolithographiſchem Wege in 200 Exemplaren vervielfältigt
worden um es jeder Behörde zugänglich zu machen welche es
wünſcht Das Verbrecher Album hat ſchon hunderte von Ver
brechern die außerhalb Berlins ihr Weſen treiben ſo gekenn
zeichnet daß ſie dann feſtgenommen werden konnten da die Be
ſchädigten ſofort die Verbrecher daraus der Behörde nachwieſen
Jeder Photographie iſt das ganze Verbrechen Regiſter des Be
treffenden beigedruckt

Einen ſchrecklichen Fund machte der Laternenanzünder
Koder in Hamburg Derſelbe fand ein Bündel in welchem er
eine Kindesleiche vermuthete und das deshalb erſt auf dem
PolizeiBureau geöffnet wurde Hier bot ſich den Anweſenden
ein Anblick wahrhaft Grauen erregender Art dar indem der
Oberkörper eines in den 20iger Jahren ſtehenden Weibes zum
Vorſchein kam Am Halſe trug der Stumpf eine 9 Centimeter
lange Schnittwunde welche von dort aus mitten durch den
ganzen Oberkörper ging wodurch die Bruſthöhle geöffnet war
Aus derſelben waren die inneren Theile herausgenommen und
der noch vorhandene Theil des Rückgrats gelöſt Der Kopf
dieſes Stumpfes hatte blondes Haar kurz geſchnitten was ver

eingehen müſſen um die Walküre dem Publikum nicht vorzu

hingus Eine Art moraliſcher Trunkenheit machte ihnen die
Köpfe wirr und wüſt Die Einen ſtobten in wilder Sinnenluſt
in lärmenden Orgien ihre Todesangſt aus bei den Andern ſchlug
dieſe in krankhafte Zerknirſchung um und rief die toll asketiſche
Erſcheinung des Flagellantismus oder der Geißlerfahrten hervor
welche allerdings in Jtalien ſchon ein Jahrhundert früher
in kleinerem Stile bemerkbar geweſen jetzt aber unter den
Schreckniſſen des Schwarzen Todes auch in Deutſchland im
großen und größten Maßſtabe ihr geräuſchvoll fanatiſches Weſen
trieb Der ſchwärmeriſche Einfall mittels Pilgerfahrten voll
Selbſtqual den Zorn Gottes zu beſchwichtigen wurde zu einer
geiſtigen Peſt zu einer wahren Raſerei die wie es ſcheint zuerſt
in Oeſterreich zum Ausbruche kam Bald aber widerhallte ganz
Deutſchland von den Geißelſchlägen und Bußgeſängen der Flagel
laänten Zu Hunderten zu Tauſenden kamen ſie in langen Pro
ceſſionen in die Dörfer und Städte gezogen entweder mit der
härenen Büßerkette oder auch nur mit einem Hemde bekleidet
ſchwere Kreuze ſchleppend dreiſchwänzige Geißeln in der Rechten

haltend So wanderten ſie Paar an Paar in die Kirchen
warfen ſich vor den Altären nieder thaten ihre Kutten oder
Hemden aus geißelten ſich daß ihr Blut die Kirchenwände be
ſpritzte und ſangen dazu ihr Nu trete he wer büßen wölle
So fliehen wir die heiße Hölle Lucifer iſt ein böſer Geſelle
Der Taumel ergriff auch die Kinderwelt wie er ſie zur Zeit
der Kreuzzüge ergriffen hatte aus der Stadt Speyer z B
machte ſich mit Kreuz und Fahnen ein Geißelbrüderzug von 200
Knaben auf deren älteſte zwölfjährig waren Mit der Volks
krankheit der Geißlerei berührte ſich vielfach eine andere die
Tanzwuth die zweifelsohne ebenfalls die epidemiſch gewordene
Wirkung ekſtatiſcher Seelenzuſtände fanatiſcher Wahnvorſtellungen
geweſen iſt und noch im 15 Jahrhundert hier und dort graſſirte
z B im Elſaß Die Aeußerungen dieſer Seuche gehörten ge
wiß mit zu den abenteuerlichſten Erſcheinungen des Zeitalters
der Romantik Auf Landſtraßen und in Stadtgaſſen auf Kirch
höfen und in Kirchen ſelber gaben ſich Schaaren von Männern
und Weibern jeden Alters halbnackt die Schläfen mit Blumen
bekränzt die Hände in einander verflechtend ſtundenlang halbe
Tage lang einer raſenden Tanzluſt hin Schreie ausſtoßend
Lieder brüllend bis ſie halb oder ganz beſinnungslos zu Boden

ſchen aus den regelmäßigen Bahnen und Geleiſen des Lebens
ſtürzten Weiterhin iſt auch der wüthende Judenhaß welcher
die entſetzlichſten Judenſchlächtereien im 14 Jahrhundert zur

muthlich vom Mörder geſchehen iſt blaue Augen aufgeworfene

Folge hatte als eine durch die Drangſale des großen Sterbent
veranlaßte oder wenigſtens mitveranlaßte Volkskrankheit unſerer
Altvorderen zu bezeichnen Der mittelalterliche Chriſt in ſeiner
Begriffsverwirrung glaubte ſich nicht nur berechtigt ſondern auch
verpflichtet die Juden zu haſſen maßen ſie den Herrn Jeſum
umgebracht und die Juden vom Grundbeſitz und Handwerksbetrieb
ausgeſchloſſen auf Schacher und Wucher angewieſen in ihre
Ghetto s eingepfercht mußten ihrerſeits in jedem Chriſten einen
Feind ſehen Dazu kam daß genau in demſelben Verhältniß
in welchem das Finanzgenie und das weite Finanzwiſſen der
Kinder Jſrael in den Judengaſſen Reichthümer anhäuften auch
der Chriſtenneid wuchs Zu verſchiedenen Zeiten ſchon hatten
die Bekenner der Religion der Liebe ihrem Haß und Neid durch
maſſenhafte Judenmorde Luft gemacht Auch in Deutſchland
Aber das große Judenſchlachten und Judenbrennen ging erſt zur
Zeit des Schwarzen Todes los den man ja auf Brunnenvergif
tung durch die Juden zurückführte Dieſes Märchen war gerade
ſo blödſinnig wie das andere von den ermordeten Chriſtenkindern
deren Blut die Juden zur Feier ihres Oſterfeſtes benöthigt ſein
ſollten oder wie das dritte von den durch Juden geſtohlenen
gequälten und geſchändeten Hoſtien Aber der Blödſinn iſt überall
eine Macht wo er den gemeinen Jnſtinkten und wüſten Leiden
ſchaften der Menſchen zu baß kommt Jn den Jahren 1348 50
rauchten die Städte am Rhein und in der Schweiz in Schwa
ben Franken und Baiern bis weit nach Mittel und Norddeutſch
land hinein von rieſigen Judenbränden und überall rieſelten
die Judengaſſen von Blut Tauſende wieder Tauſende und
abermals Tauſende von Juden und Jüdinnen jeden Alters ſind
da erbarmungslos hingeſchlachtet worden mitunter nach heldiſcher
Gegenwehr der Jüdiſchheit die ebenſo vergeblich war wie die
heldiſchen Verſuche einzelner denkender und fühlender Chriſten
dem ſchnöden Gräuel Einhalt zu thun Der Wahnwitz wollte
durchgeraſet ſein Es war eine ſchrecliche Zeit und man be
greift es daß ein deutſcher Zeitbuchſchreiber des 14 Jahrhunderts
ſagen konnte Darnäch da das Streben die Geißelfahrt und die
Judenſchlacht ein Ende hatte hob die Welt wieder an zu leben
und fröhlich zu ſein
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Oberlippe Nach den Händen zu urtheilen muß die Ermordetedurch lähen n gehe gewonnen haben Nach ärztlicher
Ausſage hat die Verſtümmelte kurz vorher geboren Der Ober
körper war mit einem ſchwarzen Orleansmieder bekleidet
während die andern Kleider neben der Leiche lagen Die Be
hörden haben alles in Bewegung geſetzt was zur Ermittelung
des grauenhaften Geheimniſſes führen kann

Klar und deutlich Einem WirthſchaftsJnſpector der ein
unter Adminiſtration befindliches Gut verwaltete paſſirte das
Malheur daß eine Sau nachdem ſie ihre Ferkel gefreſſen au
noch crepirte Der Jnſpector erſtattete Bericht der obervor
mundſchaftlichen Behörde erſchien indeß der Bericht unvollſtändig
3 fordert deshalb den Jnſpector auf den Bericht zu vervoll
tändigen und anzugeben 1 warum die Sau geſtorben ſei

warum ſie ihre Ferkel gefreſſen habe Der Jnſpector ant
wortet Ad 1 Warum die Sau geſtorben iſt kann ich mit Ge
wißheit nicht angeben da ſelbige bei Lebzeiten nie etwas über
ihren Geſundheitszuſtand hat verlauten laſſen ad 2 der Grund

aber warum ſie ihre Ferkel gefreſſen hat iſt mir ſehr einleuch
tend wahrſcheinlich deshalb weil ſie ihren herannahenden Tod
gefühlt und nicht wünſchte daß ihre Ferkel unter OberVor
mundſchaft kommen ſollten

Fahnenflüchtiges Mutterſöhnchen Ein ſeit mehreren
Tagen vermißter Soldat des 89 Jnf Regts zu Caſſel wurde
in einer Scheune zu Wehlleiden bei Caſſel aufgefunden Derſelbe
atte dort bereits volle 5 Tage heimlich zwiſchen Heu und
trohvorräthen verbracht weil ihm beim Militär die Disciplin

zu ſtreng und die Strapazen zu hart erſchienen Jn der r
iſt er vom Boden auf die Tenne gefallen wobei er ſich erheb
liche innere Verletzungen zugezogen haben ſoll Der Deſerteur
iſt vermittelſt einer Tragbahre nach der Kaſerne geſchafft worden

Geiſtliche Unduldſamkeit hat in nachſtehendem Falle eine
gewiß gerechte Strafe erlitten Die Strafkammer zu Mosbach
hat den katholiſchen Pfarrverwalter Netzbach in Götzingen wegen
Grabſchändung begangen durch Anordnung der Wegnahme
des Kreuzes und eines Kranzes von dem Grabe eines ohne kirch
liche Genehmigung beerdigten armen Mannes und Erſetzung des
erſteren durch einen Beſen zu dreimonatlichem Gefängniß ver
urtheilt und demſelben die Ausübung öffentlicher Aemter auf die
Dauer von zwei Jahen unterſagt

Moderner Pranger Wie heſſiſche Blätter berichten wer
den ſchon ſeit einiger Zeit in Darmſtadt an den öffentlichen
Anſchlagſäulen auf großen Placaten mit Bild und Wort die
Wucherer oder die ſtillen Banquiers an den Pranger geſtellt

Zwillinge in Uniform Bei dem zur 9 Diviſion gehörigen
Niederſchleſiſchen Feld Artillerie Regiment Nr 5 und zwar bei
der in Sagan garniſonirenden reitenden Abtheilung befinden ſich
ne wie der Nd Anz berichtet zwei Unterofficiere

amens Seiffert welche nun ſchon ſeit einem Vierteljahrhundert
unzertrennliche Gefährten ſind Zwillinge ſind ſie in einer und
derſelben Stunde geboren in einer und derſelben Stunde in die
Schule getreten haben dieſe neben einander durchgemacht und
auch zuſammen verlaſſen Nach zurückgelegter Lehrzeit ſind beide
zugleich bei der reitenden Abtheilung des oben genannten Regimentes eingetreten Beide bei einer Batterie ſehend ſind ſie
auch zugleich avancirt bis zum Unterofficier ſie ſind von gleicherGeſtalt ganz ähnlicher Geſichtsbildung Augen und Haare ſind

ebenfalls von gleicher Farbe ſo daß die Zwillinge in Uniform
nicht zu unterſcheiden ſind

Wo ſpeiſt man am billigſten 7 Auf der Poſt denn da
koſtet das Couvert nur elf Pfennige à la carte fünf Pfennige
und die Leckereien hat man noch umſonſt

wo c 2Vereine und Verſammlungen
Am 4 bis 6 Auguſt findet in Frankfurt a M der ſechsteCongreß der deutſchen FriſeurGenoſſenſchaft ſtatt

Z Treiben unſere Rübenwitthſchaften
noch Raubbau

Vortrag des Herrn Prof Dr Märcker gehalten in der General
Verſammlung des Bauernvereins des Saalkreiſes

Verehrte Herren Jch habe Jhren Vorſtand gebeten auf die
Tagesordnung der heutigen Verſammlung als Verhandlungs
gegenſtand die Frage zu ſetzen ob unſere Wirthſchaften
noch jetzt Raubbau treiben und ob der Vorwurf der vor
etwa 20 Jahren nicht ohne Grund von Juſtus von Liebig aus
geſprochen wurde daß die Rübenwirthſchaft den Ruin der
deutſchen Landwirtſchaft herbeiführen würde jetzt noch zutreffend
iſt oder ob die Rübenwirthſchaft vom Standpunkte der Wiſſen
ſchaft jetzt nicht anders zu beurtheilen iſt daß man ihr nicht
mehr vorwerfen darf ſie verarme die Landwirthſchaft ſondern
vielmehr behaupten darf ſie bereichere dieſelbe Wenn ich nun
das Reſultat mit wenigen Worten vorwegnehmen ſoll ſo muß

ich es dahin geben daß man der Rübenwirthſchrift allerdings
heute keineswegs mehr den Vorwurf machen darf als verarme
ſie den Boden daß man zwar nicht ſagen kann ſie bereichere
denſelben und erhöhe ſeine Ertragsfähigkeit unter allen Um
ſtänden daß aber doch die Vortheile im Großen und Ganzen
auf Seiten der Rübenwirthſchaft liegen Das Jhnen in wenigen
Worten auszuführen ſoll die Aufgabe meines heutigen Vor
trages ſein

Wenn ich zunächſt eingehen ſoll auf die Vorwürfe welche
Juſtus von Liebig der Rübenwirthſchaft entgegengeſchleudert hat
ſo beſtehen dieſelben darin daß die Rübenwirthſchaft den Boden
verarmen ſoll einerſeits an Kali indem durch den fortgeſetzten
Rübenbau fortwährend Kali dem Boden entzogen und dieſes in
die Melaſſe übergehend aus der Rübenwirthſchaft ausgeführt den
Boden ſchließlich an Kali verarmt zurücklaſſen müſſe Liebig
hielt dieſen Kali Raubbau für ſo wichtig daß er aus dem
ſelben Anfangs der 40er Jahre ſchüchtern und Anfangs der 50er
d beſtimmt den Ruin des Zuckerrübenbaues vorausſagen
wollte

Der zweite Vorwurf der ausgeſprochen wurde war die Ver
armung des Bodens an Phosphorſäure Es iſt die Rübe eine
Pflanze die neben großen Mengen von Kali auch Phosphor
ſäure in erheblichen Mengen dem Boden entzieht welch letztere
nach der Annahme von Liebig nicht in genügender Menge dem
Boden zurückgegeben werden ſoll ſo daß ebenfalls eine Ver
armung an Phosphorſäure eintreten und dieſe Verarmung mit
der an Kali zuſammengenommen wiederum führen ſoll nicht
allein zum Ruine des Bodens nicht nur auf ſeine Ertrags
fähigkeit für Rüben ſondern auf ſeine Ertragsfähigkeit im All
gemeinen

Endlich als den dritten Punkt über welchen ich mich am
längſten zu verbreiten haben werde wurde von Liebig ausge
ſprochen daß durch die Rübenwirthſchaft nicht ein Raubbau ge
trieben würde in Bezug auf den Gehalt des Bodens an Stick
ſtoff ſondern daß durch dieſelbe zu große Mengen von Stickſtoff
dem Boden zugeführt würden ſo große Mengen daß dadurch
Schaden hervorgebracht würde daß dadurch eine einſeitige Be
reicherung des Bodens an Stickſtoff welche die Veraxmung an
andern Stoffen und wiederum anormale Ernte Produkte her
vorrufe eintreten t v e

Das ſind die Vorwürfe die von Liebig gegen die Rübenwirth
ſchaft ausgeſprochen hat Vorwürfe deren Tragweite ich
klar zu legen habe indem geprüft werden muß ob dieſelben noch
gerechtfertigt oder ob ſie zum Theil inhaltslos geworden ſind
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ch gehabt ſondern ganz zweifellos eine Zunahme derſelben ſowie

Was zunächſt den einen Punkt den ich vorwegnehmen will an
geht daß nämlich die Rübenwirthſchaft den Boden in einer Weiſe
in Anſpruch nehme daß dieſer in ſeiner Ertragsfähigkeit für
andere Feldfrüchte geſchmälert würde ſo glaube ich in Jhrer
Aller Sinne zu ſprechen und Jhre Erfahrungen werden es im
weiteſten Kreiſe beſtätigen können daß dieſer Vorwurf nicht
zutreffend iſt Sie haben ſeitdem Sie Rübenbau getrieben
keinen Rückgang Jhrer Weizen Roggen oder Gerſten Ernte

aller Cultur Genüſſe Es kann darüber kein Zweifel exiſtiren
daß der Zuckerrübenbau wenn er auch noch ſo intenſiv betrieben
wird keineswegs den Boden in einer Weiſe mitnimmt daß die
Ertragsfähigkeit für andere Culturgewächſe dadurch geſchädigt
werde Ein großer Theil von Jhnen kann in dieſer Frage zwar
nicht gut mitſprechen weil Sie glücklicherweiſe in der Lage ſind
Jhr Areal nicht übermäßig für den Zuckerrübenbau in Anſpruch
zu nehmen Es gehört ſo weit ich die Verhältniſſe hier kenne
zu den normalen Verhältniſſen wenn auf demſelben Areal nicht
häufiger als alle 4 Jahre in wiederkehrendem Turnus Zucker
rüben gebaut werden namentlich die magdeburger Börde
und ſpeciell der wanzlebener Bezirk wo nun ſeit 30 50 Jahren
alle 2 Jahre an einzelnen Stellen noch häufiger Zuckerrüben ge
baut werden ſo daß hier ſchon Stücke exiſtiren in denen ſeit
Beginn des Zuckerrübenbaues 25 Mal in 30 35 Jahren Zucker
rüben gebaut wurden und wenn in dieſer Zeit kein Rückgang der
Ertragsfähigkeit für alle andern Feldfrüchte ſondern überall eine
Erhöhung derſelben zu conſtatiren war ſo werden Sie zuſtim
men wenn ich es ausſpreche daß der Vorwurf durch den Zucker
rübenbau müſſe die Ertragsfähigkeit des Bodens im Allgemeinen
leiden keineswegs mehr für die heutigen Verhältniſſe gerechtfer
tigt iſt daß man es eben verſtanden hat den Rübenbau ſo zu
leiten daß hierdurch das Feld an den Nährſtoffen welche die
andern Früchte gebrauchen nicht allein nicht verarmt ſondern
bereichert wurde

Dieſes wollte ich allem Andern gewiſſermaßen vorwegnehmen
und ich wende mich nun gegen die drei Vorwürfe welche von
Liebig gemacht wurden und nehme den letzten hierbei als den
wichtigſten voran der darin beſteht es ſei die Zuckerrübenwirth
ſchaft mit einer zu großen Zufuhr von Stickſtoff verbunden

Um nämlich überhaupt ein erhebliches Quantum von Rüben
zu erzeugen muß man dem Boden ſehr große Mengen von
Stickſtoff zuführen und durch dieſe übermäßige Zufuhr von Stick
ſtoff werde nun nicht blos auf die Dauer kein Nutzen ſondern
ſogar ein Schaden hervorgebracht Wenn wir dieſer Frage näher
treten wollen ſo können wir dieſelbe zerlegen in mehrere Punkte
Es wäre möglich daß durch die Anwendung von zu großen
Mengen von Stickſtoff krankhafte Gewächſe erzeugt würden die
anormal in ihrer Zuſammenſetzung wären oder um es näher
zu präciſiren es wäre nämlich möglich daß wenn man Zucker
rüben lange Jahre auf demſelben Stücke mit zu großen Mengen
von Stickſtoff düngte dieſe Rüben die urſprünglich normal ge
weſen wären in einer Weiſe ſich in ihrer Zuſammenſetzung ver
änderten daß der Zuckergehalt allmälig zurückginge und daß
außerdem der in ſolchen anormalen Rüben enthaltene Zucker
auf dem jetzt gebräuchlichen Wege der Fabrikation
ſchwerer gewinnbar würde ſo daß alſo eine Rübe
die jetzt nach länger andauernder Stickſtoffwirthſchaft gewonnen
würde dadurch entwerthet werde daß ſie einerſeits an Zucker
gehalt zurückgegangen wäre und andererſeits der Fabrikation
große Schwierigkeiten verurſache Ferner können wir dieſen
Punkten ein Capitel anſchließen welches allerdings keineswegs
heute erſchöpfend zu behandeln iſt das der Rübenmüdigkeit
hervorgerufen durch die Nematode die an einer krankhaft ge
wordenen Rübe eine günſtige Bedingung zu ihrem Wachsthum
gefunden ſich ſo ausgebreitet und nun zu einer wahren Calamität
geführt hätte

Was zunächſt den Theil der Frage betrifft daß durch die An
wendung von zu großen Stickſtoffmengen für den Boden die Be
ſchaffenheit der Zuckerrüben eine anormale geworden wäre ſo
glaube ich dieſen nur eine partielle Berechtigung zuerkennen zu
können indem ich ausſprechen möchte daß es nicht ſowohl die
in zu großem Maßſtabe betriebene Verwendung des Stickſtoffs
als ebenſo ſehr die falſchbetriebene Verwendung deſ
ſelben iſt dem man einen Rückgang des Zuckergehaltes zuzu
ſchreiben hat als auch der Umſtand daß die Zuckerrübe weniger
gewinnbaren Zucker enthält als ſie enthalten würde wenn ſie
nicht mit großen Mengen von Stickſtoff gedüngt würde Wir
müſſen prüfen da die Landwirthſchaften welche Rübenbau
treiben übergroße Mengen von Stickſtoff augenblicklich verwenden
ſo große Mengen daß wir dieſelben als direct ſchädlich bezeichnen
können Jch glaube die Frage für Sie ſpeciell dahin beantworten zu
können daß die Verwendung des Stickſt offs hier im Vereinsbe
zirke ſo große Dimenſionen daß wir dieſelbe bejahen müßten
nicht angenommen hat Aber in anderen Gegenden iſt die Ver
wendung des Stickſtoffs hinauf geſchraubt auf eine Höhe die in
der That auf den erſten Blick als gefahrbringend erſcheinen
könnte Jch will nur erwähnen daß im wanzlebener Kreiſe
verwendet werden als Normalgabe für die Düngung eines
Morgens Rüben 40 Pfund Düngſtoff in der Form des Chili
Salpeters und daß man ſich für einzelne Fälle bei ſchlechtem
Stande der Rüben nicht ſcheut 50 Pfund in Form von Chili
Salpeter darzureichen Jhr Staunen ſagt daß Sie dieſe Menge
für zu hoch gegriffen erachten Aber wir haben andererſeits in
Betracht zu ziehen daß man nicht ohne Weiteres die Stickſtoff
zufuhr eines Bodens blos nach denjenigen Mengen ſchätzen darf
welche man in Form von künſtlichen Düngemitteln darreicht
denn man hat mit in Anrechnung zu bringen diejenige Zufuhr
welche in Form von Stalldünger geſchieht und welche abhängig
iſt von der Stärke des Viehſtandes Wenn ich ausſprach daß
in einzelnen Gegenden 40 50 Pfund Stickſtoff für den
Morgen verwendet werden ſo verliert dies Quantum doch von
ſeinem Befremdenden wenn ich hinzufüge daß diejenigen Ge
genden welche dieſes Quantum verwenden eine außerordentlich
ſchwache Viehhaltung haben Wenn man berechnet daß dort
kaum die Hälfte Viehſtand beſteht als Sie hier haben ſo glaube
ich daß jene Gegenden dadurch bezüglich der Zuführung von
Stickſtoff durch den Stalldünger bedeutend ungünſtiger geſtellt
ſind als Sie und daß die dortigen Wirthe wenn ſie den Stick
ſtoffbedarf der Rüben decken wollen gezwungen ſind ſo große
Mengen von Stickſtoff zu gebrauchen wie ſie thatſächlich zur
Verwendung bringen Aber ich leugne nicht daß die Verwen
dung von reichlichen Mengen von Stickſtoff als Stalldünger und
als Chili Salpeter doch nicht von demſelben Geſichtspunkte zu
betrachten iſt daß es als für die Zuckerrübe entſchieden gefahr
drohender für das Wachsthum verſelben überhaupt für ihre
Güte und ihre Tauglichkeit zur Fabrikation durchaus ein anderes
Ding iſt als Sie dieſe große Mengen von leicht disponiblem
Stickſtoff in dem Chili Salpeter der Zuckerrübe darreichen Aber
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man verſtändig bei der Verwendung deſſelben vorgeht ohne
Schaden anwenden darf

Jch glaube nun wenigſtens für gewiſſe Fälle beſonders wo
eine karge Viehhaltung exiſtirt die bejahende Antwort geben zu
können Die Verwendung von großen Mengen Stickſtoff für die
Rübenwirthſchaft wird hauptſächlich durch die unrichtige zu ſpäte
Verwendung des Stickſtoffs gefahrbringend gemacht Wenn wir
Stickſtoff namentlich in der Form von Chili Salpeter in ſehr
ausgedehntem Maße für die Rüben verwenden ſo tritt wenn
die Rübe ihre Vegetation begonnen und eine Zeit lang fortge
ſetzt hat und wir nun ihr dann Stickſtoff in der genannten Form
darreichen der Fall ein daß nach jeder Gabe deſſelben von
Neuem eine Anreizung zur Vegetation geſchieht daß dieſe jedes
mal von Neuem beginnt und daß die Rübe vor allem das Be
ſtreben zeigt eine größere Blattentwickelung zu zeigen ihren
Körper größer anzulegen und größere Maſſen Gewicht zu pro
duciren Es tritt alſo nach jeder Gabe von ChiliSalpeter die
wir der Rübe von Neuem darreichen die Tendenz dieſer hervor
ihren Reifeprozeß einzuhalten Wir erzielen ſomit wenn wir die
Rübe häufig und ſpät mit Stickſtoff verſehen eine unreife Rübe
die zuckerarm iſt eine Rübe die eine große Menge von Nicht
zucker enthält und daher für den Zuckerfabrikanten wenig werth

voll iſt Fortſetzung folgtm 2
Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Um der etwaigen zufälligen Anſammlung der Reich s

Zwanzigpfennigſtücke ſo wie Nickel und Kupfermünzen
an einzelnen Orten vorzubeugen iſt es bis auf Weiteres geſtattet
worden Reichsmünzen vom Zwanzigpfennigſtück abwärts gegen
größere Reichsmünzen beziehungsweiſe Reichs Caſſenſcheine oder
Banknoten bei den Regierungs Haupt Steuercaſſen
u ſ w einzuwechſeln wenn die M ighſennigſtü le in Be
trägen von mindeſtens 20 die Nickel und Kupfermünzen in
Beträgen von mindeſtens 10 M dazu angeboten werden Die
Einhundertmarknoten der vormaligen Preußiſchen Bank
werden nur in den Provinzen bei den Reichsbankſtellen noch bis
zum 1 Juli d J angenommen

Jm Märzausweiſe der Berlin Anhalter Eiſenbahn
ſteht der Mehreinnahme von 4388 M aus dem Güterverkehr eine
ind nahme von 32,437 M aus dem Perſonenverkehr
gegenüber

Gegenwärtig wird an der Ausarbeitung eines Geſetz
entwurfs über den Gebrauch von Cheks als Zahlungs
mittel gearbeitet Das Geſetz ſoll keine neuen wirthſchaftlichen
Einrichtungen ſchaffen aber eine weſentliche Stütze der Verkehrs
entwickelung bilden wie dies vornehmlich in England Frankreich
und Amerika der Fall iſt

Die diesjährigen Wollmärkte in Sachſen fallen in
Bautzen auf den 14 in Dresden auf den 15 in Leipzig auf
den 17 und 18 Juni

Nummerziehung der Braunſchweiger 20 Thlr Looſe
vom Jahre 1868 am 1 April Am 1 Febr gezogene Serien
Nr 388 878 1268 1667 2217 2629 2890 3521 4177 Prä
mien Serie 1667 Nr 3 à 240,000 M Serie 878 Nr 29 à
15,000 M Serie 2890 Nr 47 à 7200 M Serie 2890 Nr 5
à 3000 M Serie 388 Nr 20 37 Serie 878 Nr 5 Serie 2629
Nr 28 Serie 2890 Nr 4 48 Serie 3521 Nr 20 Serie 4177
Nr 5 15 39 à 300 M Serie 388 Nr 2 15 18 40 41
Serie 878 Nr 4 24 31 35 48 Serie 1268 Nr 10 44 Serie
1667 Nr 6 9 23 Serie 2217 Nr 1 4 21 25 38 Serie 2629
Nr 12 34 38 48 Serie 2890 Nr 31 49 Serie 3521 Nr 2530 34 Serie 4177 Nr 16 24 27 30,31 38 48 à 150 M Alle
übrigen in den obigen Serien enthaltenen Nummern à 66 M

Nordhauſen 9 April Weizen 20,00 21,47 M Roggen14,88 16,07 Gerſte 16,67 19,33 Hafer 14,00
Koch Erbſen gelbe 00 Speiſebohnen weiße 00

Linſen 00 Stroh 4,00 4,50 Heu 6,00 6,50 Rind
ſei 1 Kgr 1,00 1,36 Schweinefleiſch 1,10 1,20 WKalbfleiſch 0,80 0,90 Hammelſleiſch 0,80 1,60 M Speck

60 1,80 Butter 1,80 0,00 Tafelbutter 1,90 2,10 M
Eier à Schock 2,40 2,80 Käſe 0,00 M

Halberſtadt 9 April Wochenbericht von Louis Thiele
Preis p 1000 K ab hier Getreide Weizen 204 240 Roggen
150 159 Gerſte 150 180 Hafer 150 160 Futter
erbſen 160 M Hülſenfrüchte p 50 Kilo Bictoria Erbſen 10
bis 12 Kochbohnen 13 14 Linſen 12 15 M Mühlen
fabrikate p 50 K Weizengries Nr 5 18 Roggen
mehl 0/1 10,50 à 11,25 M Gelbe Fadennudeln incl Kiſte

3 27 Fayonnudeln 29 Eiergraupen 27 M Futterartikel p 50 K Futtermehl 7 Graupenſchlamm 7
Roggenkleie 5,75 Weizenkleie 4,50 à 5,25 M

Berlin 9 April Rüböl loco m Faß 69,1 ohne Faß
68,6 f 100 Kilogr p dieſen Monat und April Mai
69,2 68,8 bez MaiJuni 69 68,6 bez Sept Oct 67,6
67,4 bez Spiritus loco m Faß bez p dieſen Monat
und April Mai 51,6 51 51,7 bez MaiJuni 52 51,7
51,9 bez Juni Juli 52,9 bez Juli Aug 58,9 bez Aug

Septbr 54,7 bez
Stettin 8 April Weizen Frühj 215,50 MaiJuni 216,00

Roggen Frühj 147,00 MaiJuni 147,50 Rüböl 100 Klgr
AprilMai 68,50 Herbſt 66,00 Spiritus loco 50,60 Frühj
50,50 Juni Juli 52,00 Petroleum pr Herbſt 11,80

Breslau 9 April Spiritus 100 Liter 100 April Mai
30,70 e 52,00 Aug Septbr 54 Rüböl loco April
Mai W MaiJuni 69,00 Sept Oct 66,00 Zink Un
verändert

Cöln 8 April Weizen hieſiger loco 25,50 fremdn n ger r gen loco Mat20 Juli 15,30 afer loco 16,00 Mai 15,80 übö3770 Mai 36,50 et 55 00 liges
Coursbericht über Anlehens Looſe von R Otto FindeiBankgeſchäft Frankfurt a/M Darmſtädter 25fl igh é l

Freiburger 22 Br 4 pCt Florentiner Br Pappenheimer
20 Br Venetianer 15 Br Neufchateler 10 Frs 1477 Br
Bukareſter Br in Mark pr Stück Ziehungen 1 Mai

r e i wich Ja re gegen rSchweden Neufchateler res Antund Lütticher Controle aller Loospapiere toſtenfrei erpenex

m cecec 3g er e Halle vom Aprilufgeboten Der Handarb L Süße und J Heinri ier 20 Der Goldarb C F Bögerhauſe nd e rig iſt
v Weiteeggyr F W Schaa w C L Becker

Nehlitz un itz Der HW i mang e Geiſt d Aoid ind J
eboren Ein unehel S Geiſtſtr 55 Dem BuchhäM Kiemever eine T Schorxug 7 Dem Fuhrberrn her

ein S Königsſtr 20b Dem Fabrikarb E Kaiſer ein S
m Vereinsſtr Dem Kürſchnermſtr O Katterfeld ein S
alter Markt 28 Dem Lehrer F Arnbold ein S Henrietten

ſtraße 15 Dem Maurer E Schondorf eine T Friedrichsſtr 21
Dem Schuhmacher G A Schagf ein S gr Schlamm 9 a
Dem Former E Seidel eine T gr Klausſtraße 12 Dem

h n Cuſtos Dr O Grulich ein S Louſſen
raße 19

Geſtorben Die Wittwe Charlotte Zwarg geb Gent3 M 17 Altersſchwäche i Die Bitte L
von Weißenbach geb Landt 71 J 2 Apoplexie Gommerg

Der Arbeiter

Maler

wenn wir näher eingehen auf dieſe übermäßige Verwendung des
Stickſtoffs für den Zuckerrübenbau ſo haben wir nicht zu prüfen
wie groß die angewendeten Mengen ſind ſondern ob man ſo
große Mengen von Stickſtoff unter gewiſſen Umſtänden wenn

Des Lohnkellner L Schulze T todtgeb Spitze 20Karl Abert Knie 34 4 1 Schelibſig Strafanſtalt
Die Wittwe Emilie Hachtmann geb Ehrhardt 72 J 3 e 11

S S eh v h 39 Ein unehel 12 Krämpfe

Ga
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ED

bei
Prima Briquettes mit 55 Pfg pro Centner

BDampf Nasspresssteine großes Format und
vorzüglich feſt gepreßt mit 9 Mk 25 Pfg pro Tauſend

Geſiebte Kmorpel mit 30
Streichkonhle Oberflötz mit 27 Pfg

Die Gruben Verwaltung

Priguetts Presssteine Steinkohlen Böhmische Kohlen
en renommirteſten Schächten Wo liefert bei prompteſter Bedienung

in Fuhren und Lowrys frei Stall zu den billigſten Preiſen Aufträge werden

S

8
5 u

nungen werden

r Einſicht ausliegenr Halle a/S den 9 April 1878

alle a/S den 6 April 1878

44 c W EIste

Seabrmissfom,
Die Lieferung von 940 Cubikmetern Porphyrbruchſteinen 125

Rille Klinker u 898 Mille poröſen Hintermauerungsſteinen zum Neu
au einer BVibliothek hierſelbſt ſoll im Wege öffentlicher Submiſſion ver
u Offerten ſind bis ſpäteſtens Dienstag den
gormittags 11 Uhr in meinem Büreau Friedrichsſtraße 24 verſiegelt
bzugeben woſelbſt die Lieferungsbedingungen innerhalb der Büreauſtunden

Königl
von Tiedemanmm

Serbmmissfom,
Die Verdingung der Schieferdeckerarbeiten veranſchlagt zu 3949

heim Neubau des Oekonomiegebäudes für die Univerſitäts Kliniken
Hierſelbſt ſoll im Wege öffentlicher Submiſſion erfolgen Reflectanten wollen
hre Offerten bis ſpäteſtens Freitag den 12 d Mts Vormitt 11 Uhr

n meinem Büreau Friedrichsſtraße 24 verſiegelt abgeben woſelbſt die Be
dingungen 2c zur Einſicht während der Büreauſtunden ausliegen

Königl Landbaumeiſter
von Tiedemannmn

A

16 April Vorm
verſteigere ich Mühlrain 3 S

15 Stück Milchkühe und
2 Stück hochtragende

Kühegegen baare Zahlung

Auct Comm

16 d Mts

Landbaumeiſter

10 Uhr
e

Kinderwagen u Reisekörbe
ſowie alle Sorten Korbwaaren empfiehlt

A Böttcher Leipzigerſtr 105

Dieskanu

Halle a/S den 9 April 1878

M V er eaVon heute ab offeriren wir zu Sommerpreiſen ab Grube Delbrück

Pfg
pro Hectoliter

ſchnell und billigſt beſorgt

Magdeb

e

e
r

hu billigen und
Dende

J V Martin Marienſtraße Nr 7

ActienCapital
Capital Verſicherungen
Reſervefonds ult December 1876

urger Iebens Versicher Gevellschaft
e Conceſſionirt 1855

Mk

Prämien und Zins Einnahme jährlich über
Bisher gezahlte Verſicherungsſumme

Die Geſellſchaft übernimmt
Lebens Renten und Ausſteuer Verſicherungen

feſten Prämien erſtere mit und ohne Gewinnantheil Divi
Nachzahlungen der Verſicherten finden nicht ſtatt Die

und Rückkaufsfähigkeit der Policen tritt ſchon nach fünfjähriger Verſiche
xungsdauer ein

Halle aS Kaufl Gleb
e
e
e

Gräfenhainichen S Buchdruckereibeſ

Mit wenigſtens 1500 Mark verſicherte Beamte können Dienſteautio
nen bis 4/5 tel der Verſicherungs Summe erhalten

Verbindlichkeiten der Geſellſchaft werden anerkanntermaßen ſtets eoulant
und prompt erfüllt

u a in
Cönnern Kaufm Carl Schulze
Delitzſch Buchhändl Reinh Pabſt
Eilenburg Kaufm Jul Ehrig senm
Eisleben Kaufm C Fr Grempler
Freyburg an Lehrer und Kirchner

Seifert

chulze

hart Fitller

Zur Ertheilung jeder weiteren Auskunft und zur Aufnahme von Ver
ſicherungsAnträgen ſind ſämmtliche Haupt und Bezirks Agenten bereit

Halle a S Kaufm Verd

Merſeburg

ſowie in Magdeburg O O

Millie
Lehrer Mlintert
M ouis Holz

Löbejün z Kämmerer H Krinitz

Naumburg a/S Kfm H Tuſchner
Torgau Kaufm Aug Wiliſch
pfermanm General Agent

6,000,000
6,683 700
57,917,600
2,000,000
7,227,000

Die Beleihungs

hauusen

Kaufm J G Reichelt
Geometer R Bräſecke

Ein großer Laciem Poſtſtraße 4 iſt
von jetzt ab zu vermiethen und 1 Oetsber
zu beziehen Zu erfragen

Wiehgeſchäft
aufen desgle
rirte Reſtanration

P riest Neue Promenade 14 I

Jollen auf der Pfarre zu Niemberg
erſchiedene Tiſche Stühle Schränke

Vommoden Sophas Schreibſecretaire

o Thl

Leiprigerstrasse 34
kittergüterAuztiom,

Dienstag den 23 April
von Vormittags 9 Uhr an

Federbetten Waſchtiſche Bettſtellen
Kleiderſchränke Spiegel das geſammte
Haus u Wirthſchaftsgeräth ein Kutſch
wagen u ſ w öffentlich und meiſtbie
end gegen gleich baare Bezahlung ver

fauft werden
Die Kneiſel ſchen Erben

aſthofsverpachtung
Einen gut rentirenden Landgaſt

vof mit elegantem Tanzſalon in ver
kehrreichem Orte gelegen ſind wir
beauftragt mit ſämmtl Jnventar

ſofort zu verpachten Pachtpreis
r Merzenich e Oo

Halle a/S gr Ulrichsſtr 61
Ein Grundſtück Nähe der Bahn

pöſe mit großen Ställen u Nieder
en ſowie geräumigen Hof für

r iſt zu verchen eine alte renom
Näheres in

Herzogthum

flotte

Hü

in des
erfreut ſi

A erforderlich

Provinzen zum Verkauf nachgewieſen
durch das GüterAgenturB
in Berlin Friedrichſtr 163

Wegen vorgerückten Alters iſt eine
Handelsmühle

in einer der größten Städte Thü
u mit 4 Mahlgängen nebſt

fsmaſchinen
der Waſſerkraft preie
verkaufen Die Mühle iſt 25 Jahre

eigen Beſitzers Händen und
einer feſten Kundſchaft

Zur Uebernahme ſind mindeſtens 18000

ertheilt bei Beifügung einer Freimarke
der Agent Fr Rummedsa in Erfurt

jeder Größe
werden in
Schleſien

Poſen und anderen

üreau

Reuter

ſtets aushalten
preiswerth zu

Koſtenfreie Auskunft

am

Annoneen Expedition von M

Ein junger Mann beabſichtigt ein
Platze befindliches gangbares

Geſchäft käuflich oder auch pachtweiſe
zu übernehmen
man unter Chiffre W
der Annoncçen Expedition v J Barck

Oo niederzulegen

efl Offerten beliebe
15997 in

womöglich Saal

3 Pferde und Boden iſt zu vermiethen

then

15,000 gez werden 12 15000

Jn IIalle wird ein
geräumiges trockenes

Parterre Local
um Aufſtellen

größerer ſchwerer Möbel womög
lich in der Nähe der Bahnhöfe
für ſofort oder auch ſpäter Heſucht
Gefl Offerten mit Preisangabe
unter M P an Rudolf osse
Breslau

Eine größere Wohnung von 3
Stuben Kammer Küche und ſonſtigem
Zubehör mit oder ohne Pferdeſtall für

Marienſtraße 7
Stube und Kammer zu vermie

Zapfenſtraße 17 b II
Möbl Stube mit Bett ſofort zu ver

miethen Königsſtraße 18 Hof II
Auf ein neugebautes Grundſtück

was mit 15000 verſichert u 1400
Zinſen trägt werden pr October

12000 auf erſte Hypothek geſucht
Werthe Adr bittet man unter E N
12 in der Exp dieſer Ztg abzugeben

Gegen Unterpfand von 33,900
LebensVerſich Police worauf über

gegen hohe Zinſen geſucht
dreſſen L V I poſtlagernd Bahn

hof Halle a S
6000 auf 1 Hypothek ſofort

auszuleihen Näheres
O J Seidler gr Steinſtr 51
Ein in allen Geſchäftszweigen er

fahrener Juſtizbeamter a D wünſcht
eine ſeiner Stellung angemeſſene Be
ſchäftigung Auch fertigt ſelbiger
Schriftſtücke jeglicher Art mit Sach
kenntniß unter Discretion an Näheres

Leipzigerſtraße 91 2 Tr
Ein lediger Hofaufſeher mit gut

Handſchrift findet ſof Stell durch
Frau Rinneweiss

Oekon Verwalter Gärtner
Hofmeiſter Brenner Ziegel
meiſter Diener Kutſcher Kell

ner und Hausburſchem ſuchen ſof
Stellen durch

wird gegen mäßiges Koſtgeldglernen der ff Küche ge t zum Er

mit guten Zeugniſſen und eine ältere
erfahrene
ſofort oder 1 Mai S

können ſich melden im

Leipzig Ritterſtraße 43
Ein junges Mädchen von außerhalb

große Märkerſtraße 14
Einige recht ordentliche Mädchen

Wirthſchafterin
tellung

Knechte ſofort geſucht durch
Fr Brieger am Unterberg

Arbeitſ reinl Mädchen mit vorzügl
langj Att ſuchen ſogl u ſp Stellen d
Frau Herrmmanm gr Steinſtr 12
Einige ordentliche Mädchen mit

guten Büchern ſuchen noch zum 15
d Mt8s Stellen durch

Emma Lerehe
Halle a/S Rathhausgaſſe 14 z Glocke

Ein junges Mädchen aus anſtän
diger Familie wird zur Stütze der
Hausfrau in einer ökonomiſchen Wirth
ſchaft geſucht

Näheres Gut 4 in Gnölbzig oder
bei G A Schmerwitz in Cönnern

Ein feines nicht zu junges Haus
mädchen das im Aufwarten u Putzen
beſonders erfahren ſein muß wird zum
1 oder 15 Mai geſucht

Frau Oberamtmann Lucke
Friedeburg a/S

Kinder die das Stricken Nähen
Sticken u Häkeln lernen wollen können
ſich melden Merſeburgerſtr 18 i Gart

Billig zu verkaufen 1 feiner Klei
derſchrank 1 dito Kommode 1 dito
Tiſch 1 Waſchtiſch 1 Blumen
tiſch 1 feines Sopha und 1 Salon
ſpiegel Schloßberg 5 I

Morgens v 10 Uhr Nachmittags
von 46 Uhr

Ein dauerhaftes Sopha billig zuverkaufen beim Tiſchlermſtr Rudloff

alter Markt 13
2 gebrauchte Nähmaſchinen für

Schuhmacher und Schneider Feder
betten Sophas billig zu verkaufen

alter Markt 30 I

ſuchen

Frau inneweiss
gr Märkerſtraße 18

Zu verkaufen iſt ein Nachtſtuhl
gr Ulrichsſtraße 52 1 Tr

e Stellen ſuchen
ein Hofverwalter Mitte 20 ger
mehr Feld und zweite Verwalter
auch mit geringem Gehalt Hofmeiſter
Kutſcher Knechte Kellner und
Kelknerburſchen Aeltere ſowie
mehr jüng Landwirthſchafterinnen
ſofort und ſpäter durch

Frau Meparadie
großer Schlamm 10

Für ein nachweislich ſehr lukratives
Unternehmen wird ein möglichſt muſi
kaliſcher Theilnehmer mit 15000 ge
ſucht Offerten unter O 44 poſtlagernd
Eckartsberga

AmnonGe
Ein junger thätiger Kaufmann be

abſichtigt bald ein rentables Material
waaren Geſchäft möglichſt mit Sei
lerwaaren Handlung verbunden
pachtweiſe zu übernehmen oder auch in
ein ſolches als Socius einzutreten
Darauf Reflectirende wollen gefälligſt
ihre Adreſſe sub B H 101 in der

xpedition dieſer Zeitung niederlegen

Per 1 Mai d Js wird ein junger
Mann als Schreibgehülfe für eine Poſt
s in der Nähe von Halle a/S

geſucht
Näheres unter F B poſtlagernd

Ammendorf

I tücht Maurerpolier
geſucht Offerten unter A Z in der
Exp d Ztg abzugeben

Wir ſuchen unter günſtigen Be
dingungen zum ſofortigen Antritt
einen Lehrling
A Hampkoe G Co

Einen Schmiedelehrling
ſucht Schmiedemeiſter Tuchſcherer

Marienſtraße 11

Ein Barbier Lehrling der Haar
arbeiten mit erlernen kann wird ſ geſ
Eduard Krumbigel gr Steinſtr 25

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
Augustin Holzbildhauer

Bölbergaſſe 1

LehrlingsGeſuch
Einen Lehrling für Comtoir und

Detail ſucht unter günſtigen Bedin
gungen W Mühlpfordt

Cigarrenfabrik in Weißenfels

und Repräſentation eines feinen Hauſes
wird eine den beſſeren Kreiſen ange
hörige gebildete Dame unter ſehr an
nehmbaren t geſucht des
gleichen eine Reiſebegleiterin für eine
alleinſtehende Dame 1Geſellſchafterin
in ein höchſt feines Haus und I Er
ieherin zu einem 10jähr Mädchen
ie Stellungen ſind dauernd und hoch

zu kaufen geſucht Offerten an J
Ein gebr einſeit Comtoirpult wird

Karck e ozu richten

25 bis 30 Ctr gutes Wieſenhen
hat zu verkaufen

Wansleben Karl Brode
Wegen Domicilverl verkaufen un

ſere anerkannt rein gehaltenen Weine
Spirituoſen 2c zu und unter den
Einkaufspreiſen

Gebr Pursche
Er Gergtäcker s Ges Sobhriſten

Polks u Familien Ansgabe
I Serie 22 Bände
II Serie 19 Bände

n Lieferungen à 50 Pfg oder inJ Segen 3 Mt i
Jnhalt der I Serie

Reiſen früher bei Cotta a
Das alte Haus Achtzehn Mo

Leipzigerſtraße 105

Zur ſelbſtſtändigen Teitung o

nate in Süd Amerika und deſſen
deutſchen Colonien Regulatoren
in Arkanſas Flußpiraten des
Miſſiſſippi Tahiti Nach Ame
rika Gold Die beiden Sträf
linge Unter dem Aequator
Der Kunſtreiter Die Colonie
a Bilder Aus zweiWelttheilen Nord und Süd
Amerika Jnſelwelt Amerika
niſche Wald und Strombilder

derer Hell und dunkel Blau
Waſſer Matroſenleben Aus
der See Heimliche und unheim
liche Geſchichten Aus meinem
Tagebuche Cxaliforniſche Skizzen

Streif und Jagdzüge durch die
Vereinigten Staaten von Nord
Amerika Eine Gemsjagd in Tirol

Jnhalt der II Serie
Eine Mutter Fortſetzung von Die
Colonie eneral Franco
Sennor Aguiln Wilde Welt
Die Miſſionäre Unter den Pen
chuenchen Der Erbe Die
Blauen und Gelben Jn Meriko

der eines Nachzüglers
Wrack des Piraten

Jm v Nach dem Schiff
bruch Neue Reiſen durch die
Vereinigten Staaten Hüben und
rüben Kreuz und Quer

Buntes Treiben Jm Egffenſter
Unter Palmen und Buchen

Jn Amerika
Abonnenten können jederzeit eiten und die Hefte in bier en z

chenräumen nachbeziehen e 8514
Tage eine Lieferung Nach Vollendung

des Unternehmens tritt ein erhöhter La

Abenteuer der deutſchen Auswan

deburg Hrn Rob

Ja Paädchen wraclaw Pferde 2e Lotteriee dehgn welche das Kochen Jnowra Pferde
Univerſitätskeller pril a ciehung 17 Ah i W v 100,000Zeret

Mecklenburg Pferde 2e Lotterie
Ziehung 22 Mai a c

1081 Gewinne worunter 1 i W v
10000 und 80 edle Pferde

Quedlinburg Pferde e Lotterie
Ziehung am 28 Mai a c

1500 Gewinne wor 1 i W v 6000
Caſſeler Pferde 2c Lotterie

Ziehung am 29 Mai a c
1052 Gewinne worunter 1 i W

von 10000
Looſe zu obigen Lotterien à St 3

empfehlen und geben Wiederverkäufern
den üblichen Rabatt

J Barck Oogr Ulrichsſtr 47u Leipzigerſtr 103
Fließend fette Jsländer HeringeJ St 10 Pf fette gieler

Bücklinge ſüße Meſſ Apfelſinen
à Bd 40 Pf Foltze

Friſche Stralſ Bratheringe große
Lüneb Fürſten Neunaugen ff
Caviar Sardinen und Anchovis
empfehlen

Bretschneider Schumann
kl Steinſtraße

Für Sohuhmaoher
Alle Steppereien in Zeug und Leder

ſauber und billig Näheres
gr Klausſtr 8 im Cig Geſch

Bruteier
von dem berühmten italieniſchen Lege

huhn Stück 20 ſind ſtets friſch
zu bekommen bei

G L Sorhagen in Delitzſch
Kräftigen Privat Mittagstiſch

Schmeerſtraße 10 I

BI
Reines kräftiges wohlſchmeckendes

Roggenbrod à Pfd 10 bei Ab
nahme von 1 50 Rabatt ſowie
feines Weizenmehl CEtr 1 W
124 à Metze 7 empfiehlt die
Bäckerei von P Stühler in Gutenberg

Das Leichengeräthe der Kranken
Kaſſe für verheirathete Cigarren Ar
beiter beſtehend in zwei Leichentüchern
von Sammet faſt noch neu ſowie ein
Erucifix ſind billig zu verkaufen

Nähere Auskunft ertheilt
Delitzſch H Adamv Eliſabethſtraße 521

1 Schlüſſel u Drücker zuſammen
gebunden verloren Gegen Belohnung
abzugeben Karlsſtraße 13 Sout

Ca 6000 alte Dachziegel und ein
noch guter Kachelofen billig zu ver
kaufen große Brauhausgaſſe 21

Circa 150 Liter Morgenmilch ſind
abzugeben Näheres bei

Hermann Potzelt
Ein hocheleganter Fuchs Wallach

5 Jahr alt 168 Emtr groß geritten
und gefahren fehlerfrei und kerngeſund
iſt wegen Ueberfüllung des Stalles für
900 zu verkaufen Nähere Auskunft
ertheilt Herr A Wieſe Merſeburg
Burgſtraße 3

Ein gutes Arbeitspferd mit com
plettem Kutſchgeſchirr und ein ſeiner
Preſchwagen auf Federn preiswerth
zu verkaufen bei

Gaſtwirth Medler Büſchdorf

2 fette Kühe tVerkauf bei
Helmstedt

in Elben b Friedeburg a/S

4 Stück fettes Rindvieh
ſteht zum Verkauf

Zabenſtedt Nr 1 bGerbſtedt
Zwei Zughunde mit Geſchirr zu

verkauſen Gerbergaſſe 14
Kanarienhähne und Sieen verkauft

gr Ritterg 11 1 Tr

FamilienNachrichten
Verlobt Minna Bohn Mühlhauſ R
i /Th mit B Frank Rittergut Hayn
rode Emma Röber Kl Rodenslebenmit Wilh Mertens Niederndodeleben
Maria Hohenſtein geb Rolf Tanger
münde mit Carl Kroeber Magdeburg

Vermählt Rittergutsbeſitzer Oscar
Becher mit Marie Knoll Rittergut
Schwarzbach b/Triptis

heboren Ein Sohn Hrn Herm
Weichler Wehrſtedt Hrn Ulrich Mag

Saft Cracau
Hrn Alb Blume Dreileben Hrngut hin Altenhauſen Hrn Ludw

re

Die Franctireurs Kriegsbil BurgJ s Du Seec linre Hrn Rud

Halberſtadt Hrn Alb Paaſche
Eine Tochter Hrn Geh

oſtrath Dr P D Fiſcher Ber
Hrn W Born dagdeburg

Clemens Magdeburg
rn Oito Ewald Dreileben Hrn
ug Schubert Wolmirſtedt
Geſtorben Stadtrath E E Seume

Mühlhauſen i Th Gutsbeſitzer Friedr
girt Gaundorf b Rteideburg Frau

iberte Reiche geb Klepzig Zweben
dorf Frau Johanne Kühne geb Wehren
pfennig Halberſtadt Frau Cantor
Emma Rudolph geb Seyffert Witten
berg Frau Emilie Brode geb Kleine
Naumburg Mühlenbeſitzer Ferd Vieth

Niedergebra Kaufmann Friedrich
ſalarirt

Näheres durch das Placirungs Jn
ſtitut von e Schwarz in Breslanu
Sonnenſtraße 14 rig Rückantwort
werden 20 in Briefmarken erbeten

denpreis ein Jede Serie kann aufür ſich bezogen werden ben
nements übernimmt jede Buchhandlung

Hermann Costenobie
Verlagsbuchhandlung in Jena

Bertram n Brauereibeſitzer
Gottl Wiegel Egeln Kaufmann FrKäckell Widenhanſen len
Ehriſtiane Hager geb Spieckendorf

agdeburg Bahnmeiſter Heinrich
ler Jmmelborn



Allerhand Kutschwagen
Halle a

g J Ha Böttger Ausgtattungsmagarin
Male aSs Markt 18Grabmonumente neben d Hirsohapotheke

Lager complettor Wäsche Ausstattungen
zu allen Preisen unter Bürgschaft der Haltbarkeit und Arbeit

in Marmor Sandstein Granit Serpentin Syenit
empfiehlt in großer Auswahl und zu billigſten Preiſen

II Grothum
Halle a PDeſſauerſtr Ar 7 hre

Elsässer Damaste un onstige BallluWollenstoffe
für Bettwäsche und Vnterkleider

Leinen Lager Inlette Droelle
Tischgedecke Handtücher Taschentücher

Ich halte zur Verfügung der geehrten Damen einen übersichtlichen Catalog
mit Preiscourant sämmtlicher Artikel für ganze Ausstattungen und bitte bei Be

ſowie die ſo beliebt gewordenen

V Preschwagen Tſind wieder vorräthig
R Werner früher C Koch Waäagenfabrikant Ranniſcheſtraße

StadtTheater
Donnerstag den 11 April

Gaſtſpiel des Fräulein Müller
aus Halle

Zum 2 Male
Der Waffenſchmied

Marie Frl Müller als Gaſt
Opernpreiſe

e

Stadttheater zu Halle
Freitag den 12 April 1878

Abſchiedsbenefiz u letztes Auf
treten für den Regiſſeur und

Characterkomiker Herrn
C W Büller

Gaſtſpiel des Frl Müller ausHalle aus Gefälligkeit für den
BenefiziantenDie Farbenhandlung p Gebr Häuber darf zu nehmen

Schmeerſtraße 24 gold Einhorn nempfiehlt alle Sorten weiße und bunte Farben trocken ſowie in Oel ge
rieben Copallack Damarlack Asphaltlack Bernsteinlack
SpiritusIacke in verſchiedenen Qualitäten weißen und braunen Sicea
tiſ braunen und gebleichten Firniss ſowie Borst und Haarpinsel

in allen Sorten

Bleichsoda und uiversal Waschmittel

in allen größeren Städten gut bewährt empfehlen

Gebrüder äuuber Schmeerſtraße 24

mein

Leiſte
S forder

O R Ritter Pian

Hiermit die ergebene Anzeige daß ich

v eigener Fabrikaus Barfüßerſtraße nach Auguſtaſtraße 9
verlegte und bedeutend vergrößerte

Empfehle eine reichhaltige Auswahl
Pianino s kleines und großes Forr
gerad und kreuzſaitig mit und ohne Eiſen
rahmen zu mäßigen aber feſten Preiſen

Um allen An
ungen zu ken habe ich zugleich

eine Reparatur
Stimmungen werden prompt beſorgt

ager Pianino s

mehrjährige Garantie

erkſtatt errichtet

Hochachtungsvoll

ormat

Ein Abenteuer
auf der

Bergschenke
Größe Lokalpoſſe mit Geſang

in 4 Acten von C W Büller
J Ochs Gaſtwirth aus Ammen

dorf Herr Büller
Zum Schluß

Eine verfolgte Unſchnuld
Poſſe mit Geſang in 1 Act

von Salingré
Meier Rentier Herr Büller
Eine fremde Dame Frl Müller

gold Einhorn

Pianinos zum Drehen
für Jedermann zum Spielen neueſte verbeſſerte Erfindung 30100
Stück ſpielend zu Tanz und Concert Muſik ein Orcheſter vollkommen

Nrevberg s Garten
Donnerstag den 11 d Mts Viehmarkt von Abends 7 Uhr an

S

Zu dieſer meiner Abſchieds
Benefizvorſtellung lade ich alle
meine Freunde und Gönner

freundlichſt ein
C W Büller

erſetzend in reicher Auswahl bei

Gustav UVhlig Ahren u Muſtkwerk Fabrik
Halle a untere Leipzigerſtraße

Roß

S

III

Döffnet

Entree 30 Vſg
a

Thüringer Kunſtfärberei

plnh Viv vis d Actienbrauerei Rohplat

S Meisel s weltberühmtes
anatomisches Museum

iſt zu hieſigem Oſtermarkte dem geehrten Publikum ge tSee Alle übrigen Lobpreiſungen überlaſſe dem Urtheil Mendelssohn Ouv Melusine 2
der geehrten Beſucher

Militär ohne Charge 20 Pfg
aloge an der Kaſſe

Der Eintritt iſt nur erwachſenen Perſonen geſtattet
Chemische Reinigung Töärberei von Sammeten
Färberei von Federn Färberei und Ressort

Grosse S W anmoderner Varb und DBruckmuster für die verschie
densten Stoffe geeignet

Annahmestelle für Halle as Alexander Blau

i W 4 R
t T J J

t lomnſ

KohpenstaHandlung exotischer Vögel
von Carl er Halle Töpferplan 0

Leipzigerſtraße Poſtſtraßenecke
empfiehlt

ſprechende Papageien Prachtsittiche große und kleine Arraras
Kakadu s alle Arten Prachtünken Webervögel e o t Harzer
RKoller gelernte Gimpel Alle Futterarten Nistmaterial

Gesangsküästen und Gebauer Aquariums Fischständer
Glocken Goldßsche alles zu billigſten Preiſen

Alle Eigenſchaften welche
man mit Recht von einer ge
lungenen Tanzcompoſition er
wartet finden ſich vereinigt
in den 3 großen Walzern f d
Pianoforte Bilder aus ſchö
ner Zeit von Hugo Volker
Minnelieder von Max

Ehrenreich Klänge des Froh
ſinns von O Hübner Trams
jedes Opus 3 Bogen Preis
I Mark Dieſelben ſindohne große techniſche Schwie
rigkeiten durchaus elavierge
mäß bearbeitet und zu beziehen
durch alle Buch und uſi
kalien handlungen von der Ver
lagshandlung Wold Lieber
nickel in Leipzig B Bei
directer Beſtellung erfolgt
Frankozuſendung unter Nach
nahme

Hier
Jn der Mittelſtraße 14 ſteht eineRestaurations Eröffnung

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend zeige hierdurch J

i i roße Auswahl Kinderwagen Reiſeebenſt a daß 5 am e 3 im d örbe Korbmöbel zum FabrikpreiſeFranckensſtraße Hauſe des Jerrn Friedrich u verkaufen Carl Gravner
die Reſtaurations Locale verbunden mit Garten und Kegelbahn übernom tiſch Kleid rank Wachsmen habe und bitte freundlichſt mich bei meinem neuen Unternehmen zu mchiſſc her Sie I
unterſtützen

Dem geehrten Publikum bieteHalle a/S den 8 April 1878 Hochachtungsvoll zum Viehmarkt etwas ganz Vor
Ab Bapsül ber zügliches und Beſtes an

NB Zugleich erlaube ich mir auf meinen kräftigen Mittagstiſchaufmerkſam zu machen pr Monat 16,50 mit Bier 19,50 am Platze ür ſtchen

Geſchäfts Offerte ſells Orling Fleiſchermſtr
Die Localitäten zu einem CGolonial u Materialwaaren Ge Für Schuhmacher und

schäft en gros en dletail neueſter bequemſter Einrichtung trocken ändler

e

r r e Be5 e

a

e h

Achtung
Haararbeiten jeder Art wer

den ſauber und billig gefertigt
Gleichzeitig empfehle mein reich

haltiges Lager von fertigen Haar
arbeiten als Zöpſe Ohig
mons Uhrschnüre Arm
vwämder 2c 2c ſowie allen
deutſchen franzöſiſchen und eng
liſchen Parfüms
Unter Garantie der beſten Qua

lität ſtelle billigſte Preiſe
duard Driebe

Leipzigerſtr 23u Königsſt 19

9 r öämit allem Comfort verſehen in der frequenteſten Gegend von Halle aſS
Nähe des Bahnhofs belegen können zum 1 Juli er an einen ſtrebſamen
Kaufmann verpachtet werden

Gt Amthor Königsſtraße 20 a
40,000

digt ſollen um ſchnell damit zu räu
men prei würdig verkauft werden

3 L wird feſtl u reinli000 Pfd Valaivia beſte i e eigis
Qualität etwas vom Seewaſſer beſchä langen auch geſäumt 3 Ellen 5

Leipzigerſtraße 103 Hof r 1 W
R Hohmann

Hamburg St Pauli Marktſtr 22
Von Montag den 15 April

wird Oberglaucha 26

BVraunbier
verkauft

Hermann Rauchfuss

5Morcdstermn s
Lebensversicherungs Actien Gesellschaft zu Berlin

Wir haben Herrn R Penne in Halle ine Haupt
Agentur übertragen 9Die DirectionBerlin den 6 April 1878

Bezugnehmend auf obige Anzeige erkläre ich mich bereit Anträge ent
gegen zu nehmen und jede gewünſchte Auskunft zu ertheilen

Wenne Leipzigerſtraße 77
Fchlesw Iolst Landes Industrie Iotterie

iehung den 17 April d JSie 6 Keegt noch zu hat re r J

nerstag und Sonnabend

Braun hbier

Kauflo Weiss bier
und Dienstag Mittwoch Freitag Offerten mögli

Feldmausefallen
Hochheimer

pr 100 Stck 10 offerirt
die Eiſenwaarenhandlung

Hempelmann e Krause
Eine größere Parthie unbeſäumtes

feinjähriges kiefernes
Tiſchlermaterial

Nächſte Woche Montag Don in per Stärken vorherrſchend

un 4 r ehld

iſt abzugeben

die Annoncen Exped von HaasenHermann Rauchfuss atein v Breslau erheodor Heime Franckenſtraße I
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſt mit Preisangabe
franco Breslau sub H 21194 an

Neues Theater
Donnerstag den 11 April

27 grosses Symphomie Coneert
Orchester 40 Mann

P R O GR A M M
Mozart Arie a d Op Titus für obl
Oboe und Clarinette 3 Scene a d Op
Das Nachtlager in Granada für Violine
und Possune von Kreutzer

Emilie Mayer
Symphonie in Bmol
5a Keller Lied f Waldhorn b Rei
nicke Einleitung 2 Op König Manfred

6 Rossini Ouv Wilhelm Tell
auf Verlangen

Billets 3 St 1 sind vorher bei den
Herren Steinbrecher Jasper am
Markt sowie im Locale selbst zu haben

Anfang 8 Ubr
Entrée an der Kasse 50 J

Die Componistim wird bei
der Aufführung zugegen sein

W Malle Stadtmusikdir

Restaurat Brockenhaus
Harz 48 Vorderhaus

Neu eingerichtete

Localitäten
m Elegante Bedienung

J F o JCafé Rüprich
Spiegelgaſſe 10

empfiehlt zum bevorſtehenden Roß
markte von früh 7 Uhr ab SpeckK
Kuchen u ein feines Glas Lager
bier ebenfalls auch warme und
Kalte Speisen Elegante Be
dienung

Seise s Restaurant afeé
Leipzigerſtraße 107

Donnerstag früh

h SpeckkuchenCulwbacher und Lagerbier ff

Bandwerker Meiſter Verein
Freitag den 12 April Abends 8 Uhr

in der Tulpe
Geſetze der Windentſtehung und Wind
drehung Vortrag von Hrn Lehrer
Franke

Hall freiw Turner Feuerw
Freitag den 12 April

Abends 8 Uhr
Uebung Rathshof

Das Commando

Religiöſer Vortrag
Donnerstag Abend 8 Uhr
große Märkerſtraße 23
Zutritt für Jedermann De
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